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Der Enzthaler.
Anzeiger uni) AnlerMungs-Matt

flir stas ganze Enzthai und dessen Amgegend.
LlmLsötalt für den OöerainMezirk Reuenkürg.

I^ I' . G6» Neuenbürg , Mittwoch, den 22. August 1866.
Der Euzthal er erscheint Mittwochs « nd SamftagS . — Preis halbjährig hier und bei allen Postämtern 1 - «
Für Neuenbürg und nächste Umgebung abonnirt man bei der Redaktion . Auswärtige bei ihren Postämtern.

Bestellungen werden täglich angenommen . — Einrückungsgebühr für die Zeile oder deren Raum 2 kr.

Amtliches.
Neueub ür g.

Revis -Assist.  Gorgus  hier und Schultheiß
Schroth  in Engelsbrand sind als Bezirks-
Agenten, ersterer der National - Versicherungs-
Gesellschaft in Stettin , letzterer der North-British
und Mercantile-Fener -Versicherungs-Gesellschaft
bestätigt worden.

Den 20. August 1866.
K. Oberamt.

Luz.

Neuenbürg.
Steckbrief.

Gottlieb Friedrich Hölzle,  Taglöhner von
Langenbrand, welcher am 14. d. Ai. aus der
Strafanstalt hieher und nach Hause geliefert
wurde, hat seinen Begrenzungsort alsbald wieder
verlassen. Man bittet, ihn wegen Landstreicherei
und Ueberschreitung der Ortsbegrenzung zu ver¬
haften und hieher einzuliefern; dabei wird be¬
merkt, daß Hölzle der öffentlichen Sicherheit sehr
gefährlich ist.

Den 21. August 1866.
K. Oberanit.

Luz.
Gestaltsbezeichnung.

s Alter : 26 Jahre ; Größe : ist 9" ; Statur:
schlank; Angesicht: oval ; Haare : dunkelbraun;
Stirne : hoch; Augen: blaugrau ; Nase: rund;
Mund : gewöhnlich; Wangen : voll ; Zähne:
gut ; Beine gerade ; Besondere Kennzeichen:Keine.

Aufforderung.
In der Untersuchungssache' gegen die Tag¬

löhner Georg Friedrich Wacker und Jakob
Knüller  von Neusatz wegen Betrugs ist zu er¬
mitteln , ob dieselben am Samstag , den 11. d.
M. einen badischen Fünfguldenschein eingenom¬
men und sofort wieder gegen anderes Papier¬
geld und Münze ausgewechselt haben.

Jedermann , welcher hierüber irgend einen
Aufschluß geben kann, wolle mündlich oder
schriftlich hievon Anzeige hierher erstatten.

Neuenbürg, 20. August 1866.
K. Oberamtsgericht.

Lemppenau,  Ger .-Akt.

Revier Langenbrand.
Holz -Verkauf

Den 23. August Vormittags 10 Uhr auf
dem Rathhaus in Langenbrand:

1 Eiche mit 71 Cst vom Staatsw . Hengsthalde,
1 Tanne im Schliffstein,

1016 Stück Nadelholz, Lang- und Klotzholz aus
den Staatswaldungen Steinlesberg , oberer
Brennerberg , Dittenbronnen, Sägkopf;

3 Stück eichene Wagnerstangen 31— 4(st lang
vom Staatswald Teichelweg;

Nadelholzstangen von 4— 7" stark;
8 St . bis 30', 393 St . 31—40' 1008 St.

41— 50' und 290 Stück über 50' lang,
aus den Staatswaldungen Erzgrube, oberer
Brennerberg, Sägtopf , Dittenbronnen , Sau¬
berg, Grösselberg, Fuchsberg und Hardt.

Neuenbürg, den 20. August 1866.
K. Forstamt.

Forstamt Altensteig.
Revier Simm ers seid.

Mittwoch, den 29. Aug., Morgens 10 Uhr,
kommen in Enztlösterle zum Verkauf : Scheid¬
holz aus verschiedenen Distrikten:

Ist /2  Klafter buchen Holz,
3 „ Nadelholzscheiter,
6 „ dto. Prügel und Anbruchholz,
6fts „ buchen, und
8Vs „ Nadelholz-Neisprügel.

Sodann aus Großhummelberg und Bnch-
schollen: Buchen Reisig auf Haufen, geschätzt zu
380(7 Wellen.

Altensteig, 18. August 1866.
K. Forstamt.
Holland.

Calw.
Eichen-, Birken- und Nadelstamm-

Holz-Verkauf.
Am Montag, den 27. Augustd. I .,

Vormittags 10 Uhr,
werden auf hiesigem Rathhanse aus den Ge¬
meindewaldungen: Mädig Abth. 2 b, Spitalberg,
Zigeunerberg Abth. 1 und Reisach rc.

56 Schäleichen von 8'— 25' lang u. 6"— 16"
rnittl. Durchmesser mit zus. 488,9 Cub.',

13 Birken von 8'—20' lang und 6"— 12"
mittl . Durchmesser mit zus. 69,g Cub.', und
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998 Nadelholzstämme durch alle Classen mit
zusammen 28,101,s Cub/

im öffentlichen Aufstreich verkauft.
Das Eichen- und Birken-Stammholz , sowie

der größte Theil des Nadel-Stammholzes liegt
im Spitalberg , Zigeuuerberg, Abth, 1 und Rei-
sach unmittelbar in der Nähe der Staatsstraße
von Calw nach Teinach.

Liebhaber hiezu werden eingeladen und wol¬
len sich solche wegen Vorzeigung des Holzes an
den Stadtförster wenden.

Den 16. August 1866.
Stadtschultheißen-Amt.

Sch ul dt.

Arnbach.

Tannen Lloh- nnd Bauhotz-
Verkaus.

Samstag , den 25 . d. M., Morgens 8 Uhr
werden aus diess. Gemeindewald im öffentlichen
Äufstreich verkauft:

550 Stück tannene Sägklötze und
90 Stämme Bauholz,

wozu die Liebhaber auf das hiesige Rathhaus
eingeladen werden.

Den 17. August 1866.
Schultheiß Hüll.

Dennach.
Fahrniß -Berkarrf.

K. oberamtsgerichtlicher Weisnng zufolge
wird zur Gantmasse des verstarb, pens. Schul¬
meisters Joh . Georg Sommer  von hier , am

Freitag , den 24 . d. M.,
von Morgens 8 Uhr an

im öffentlichen Aufstreich gegen Laare Bezahlung
verkauft:

Mannskleider, Taschen- und
Wanduhren, Betten, Bett - rr

^ und Leibweißzeug, Schrein¬
werk, Kästen, Kommode, Stühle,
Bettladen, Bücher und sonst allerlei Haus-
geräthschaften,

wozu die Liebhaber in die Jakob Ochner ' sche
Wohnung eingeladen werden.

Den 18. August 1866.
Schultheißenamt.

Merkle.

Würz b ach.
Holz -Verkauf.

Am Samstag,  den 25. d. M.,
Morgens 10 Uhr,

verkauft die Gemeinde auf dem Rath¬
hause dahier

1) aus dem Distrikt Klötzberg:
250 Stämme Lang- und Klotzholz mit 8800

Cubikfuß,
15 Klftr . buchene Scheiter,
251/4 „ buchene Prügel,
60 „ tannene Scheiter,
36^ 2 „ -tannene Prügel,
92/4 „ tannene Rinde;

2) Schlag Zimmer:
22V4 Klftr . tannene Scheiter,
12 „ tannene Prügel,
25 „ tannene Rinde;

3) Scheidholz:
aus den Distrikten Zimmer, Klötzberg u. Schlich:

18 Stämme Lang-Klotzholz mit 400 Cub/ und
19^ 4 Klafter Scheiter,

wozu Kaufsliebhaber eiugeladen werden.
Den 18. August 1866.

Schultheiß Burkhardt.

^ Wür zbach.  ^
Weiterer Holz -Verkauf.

Unmittelbar nach obigem Holz-Verkauf ver¬
kauft ein hiesiger Bürger

93/4 Klftr . buchene Scheiter,
1i/s „ buchene Prügel,
3Vt „ tannene Scheiter,
I.1/4 „ tannene Prügel,

11 1/4 „ Reisprügel und
5 „ Rinde.

Solches Holz sitzt gleichfalls im Klötzberg
unterhalb der Sägmühle am Thalweg und wer¬
den hiezu Kaufsliebhaber eingeladen.

Schultheiß Burkhard.

Privatnachrichten.
Neuenbürg.

Geschäfts Eröffnung L5 Empfehlung.
Nachdem wir neben  unserem bisherigen

Hammerwerk und Schleiferei eine
Kunden- Mahlmühle

eingerichtet haben, empfehlen wir solche dem hie¬
sigen und auswärtigen mahlbedürftigen Publi¬
kum zu fleißiger Benützung bestens

Hammerwerk und Schleiferei erleiden dadurch
keine Unterbrechung. Es wird unser eifrigstes
Bestreben sein, das bisherige Vertrauen durch
reelle und billige Bedienung zu erhalten und
auch künftig das der geehrten Mahlgäste zu ge¬
winnen und laden wir zu geneigtem Zuspruch
ergebenst ein.

Den 21. August 1866.
Johannes Wcndler.
Christian Schönthaler.

Neuenbürg.
Auswanderer und Reisende

nach Amerika und Australien befördert über
alle Seehäfen mittelst vorzüglichen Dampf-
und Segelschiffen  und empfiehlt sich zu Ac-
cords -Abschlüssen unter Zusicherung reeller Be¬
dienung und billigen Ueberfahrtspreisen

Wm . G . Blaich
Neuenbürg.

Das Oehmdgras
von 5 bis 6 Morgen verkauft

Metzger Fauth.

.̂Neuenbürg.
Ein 19jähriges gesittetes Mädchen wünscht

in gutem Hause, wo auch Gelegenheit zum Er¬
lernen des Kochens vorhanden ist, ein Unter¬
kommen. Der Eintritt könnte sogleich erfolgen.

Näheres bei der Redaction.
Neuenbürg.

Neue Häringe
bei Wilh . Lutz.
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Abfahrt Wildbad.
6 Ubr 50 Min. Morgens.
8 „ 30 „

Prirmt-Eilumgen-Eoiirse
Abgang in Neuenbürg.
8 Uhr— Min. Morgens.

Abfahrt Pforzheim.
12 Uhr 40 Min. Mittags. 2 Uhr— Min. Mittags.
3 „ 10 „ Nachmittags. 4 „ 15 „ Nachmittags.

Ankunft Pforzheim.
9 Uhr 20 Min. Vormittags.

11 „ 15 „
Ankunft Wildbad.

3 Uhr 30 Min. Nachmittags.
6 Uhr— „ Abends.

Die Schlesische Feuer-Versichersngs-Gesellschast in Dreslan
mit einem Gewährleistungs -Kapital von 3 Millionen Thalern

hat mir eine Agentur für die Oberamtsbezirke Calw und Neuenbürg übertragen und empfehle ich
mich zur Vermittlung von Versicherungen gegen Feuersgefahr gegen feste, möglichst billig gestellte
Prämien.

Die Gesellschaft vergütet Schäden, die durch Feuer oder Blitzschlag, Retten und Löschen ent¬
stehen, gewährt bei mehrjährigen Versicherungenwesentliche Vortheile und den gehörig angemeldeten
Hypothek-Gläubigern volle Sicherstellung.

Prospekte und Antrags -Formulare können jederzeit gratis bei mir entgegengenommen werden,
und bin ich bei der Versicherungsnahme gerne bereit, jede wünschenswerthe Auskunft zu ertheilen.

Liebenzell , den 19. August 1866.
Der Agent:

Wegmeister I . Bauer.
Jgelsloch.

Dem Unterzeichnetensind im Gemeindewalde
4 Stämme beschlagenes Bauholz entwendet wor¬
den, im Wertste von 27 fl. Aufriß - Buchstaben
I . N . L . I . 6 . L . am großen Ende Hammer¬
buchstaben I . HU. Der Entdecker dieses Dieb¬
stahls erhält eine Belohnung von 5 fl. 24 kr.
und der etwaige Käufer darf das Holz nicht
mehr herausgeben.

Es wäre wünschenswcrth, wenn der Thäter
entdeckt würde, weil seit einigen Jahren mehrere
ähnliche Diebstähle begangen wurden in der
Nähe auf dieselbe Weise, auch an andern Holz¬
händlern, die hier Holz gehabt haben.

Den 15. August 1866.
I . Maisenbach er.

Calmbach.

Knnstmehl.
Von vorzüglichem altem Kernen¬

mehl habe ich noch großen Vorrath und
verkaufe solches noch zu billigen Preisen.

Carl Ehmann.
Neuenbürg.

Für (Kapitalisten.
Obligationen des württembergischen Capi-

talistenvereins, 1 zu 1000 fl., oder 2 zu 500 fl.
zu 4Vs °/o verzinslich werden gegen baar aus
einer Pflegschaft sofort umzusetzen gesucht.

Näheres bei der Redaction.

Neuenbürg.
Der Unterzeichnete hat eine noch ganz neue

Boufsolr und ein älteres Astrolabium zu ver¬
kaufen.

Karl Müller,  Geometer.

Druckmerknlatur
zum Packen, Tapeziren und dergl. geeignet in
größern Parthieen oder pfundweise billigst bei

Jak . Meeh.

Neuenbürg.
Schlachterrbil- ev

(Königgrätz , Kissingen , Tauberbischofs¬
heim , Würzburg,  Durchmarsch Württemberg.
Truppen durch Würzburg) L 4 kr. per Stück bei

Jak. Meeh.

Arorrik.
Deutschland.

Seit 50 Jahren schreiben, reden und singen
wir von und essen und trinken wir für die
deutsche Einheit und jetzt ist die Zeit gekommen,
wo wir zu beweisen haben, daß es uns damit
Ernst gewesen ist. Der norddeutsche Bund rechts
vom Main muß uns Süddeutsche links vom
Main haben, er mag wollen oder nicht. Uebri-
gens er wird schon, wenn wir nur ernstlich
wollen,  und wenn wir ernstlich wollen,  so
wird auch der Napoleon  die Finger da¬
von lassen, denn er hat bereits gemerkt, daß die
Deutschen doch nicht so ganz ohne sind. — Mi¬
litärverfassung, politische Leitung, Zollverfassung,
Verkehrsanstalten, Geld, Maaß und Gewicht —
wenn wirs erleben, dies Alles unter einer ein¬
heitlichen Leitung zu sehen, dann erleben wir
die Einheit , Größe und Macht Deutschlands.

Berlin,  18 . August. Nach der Zählung
des D. D. sind in den bis jetzt veröffentlichten
Verlustlisten der preußischen Armee namhaft ge¬
macht: 2472 Todte, 5341 Schwer-, 8885 Leicht¬
verwundete und 2559 Vermißte ; mithin ge¬
stimmter Abzug: 19,257.

Württemberg.
Stuttgart.  Das Reg.-Blatt vom 18.

August enthält eine Verfügung des Justizmini¬
steriums in Betreff der Vollziehung des Art. 16
des Gesetzes vom 19. April 1865 , betreffend
die Ablösung von Leistungen für öffent-

i liche Zwecke.
> Stuttgart,  20 . August. Die heute be-
' ginnende dießjährige Tuchmeffe, zu welcher sich
I bis heute früh 8 Uhr etwa 400 Verkäufer beim
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Marktmeisteramt augcmelvet haben, verspricht
einen günstigen Verlauf zu nehmen, wenigstens
sind schon im Laufe des Vormittags beträcht¬
liche Geschäfte abgeschlossen morden. -— Das
städtische Anlehen war am Samstag Abend nahezu
vollständig gezeichnet, und wird voraussichtlich
schon heute der Schluß der Submission erfolgen

Neuenbürg,  20 . Aug. In verflossener
Woche schied Hr. Gerichtsnotar Zwißler  aus
unserem Bezirke, um nach seinem neuen Amts¬
bezirk Weinsberg sich zu begeben. Während einer
Reihe von 14 Jahren hat sich dieser Beamte
ebensosehr durch seine gewissenhafte Amtsführung
als durch seinen ehrenhaften Charakter die all¬
gemeine Achtung und Liebe erworben. Ein Kreis
von Freunden und Verehrern des Scheidenden
hatte sich einige Tage vor seinem Abgang ver¬
einigt, um ihm die wohlverdiente Anerkennung
und die aufrichtigsten Segenswünsche für ihn und
seine Familie auszudrücken. Mögen diese Wün¬
sche in der neuen Heimath in Erfüllung gehen.

Wildbad . Vieh - und Krämermarkt:
Freitag, 24. August.

Miszellen.
Pädagogisches.

Der Uechnungsunterrrcht.
Von Reallehrer  Schlichter.

(Fortsetzung .)

Uebungs-Beispiele(Fortsetzung).
Subtraktion mit reinen Zahlen.

a. 1>. e.
49) 9 — 7 8 - 5 4 - 4
50) 60 — 50 90 - 20 70 - 40
51) 95 — 79 83 - 45 57 — 48
52) 183 - 97 405 - 39 904 - 77
53) 622 - 483 786 — 449 678 - 590
54) 48004 - 5068 7020 — 5672 6900 - 3457
55) 8596 — 35891, 82768 - - 24579 43653 - 39409
56) a. 2609072 - 1490843

>>. 3674503 - 2619197
e. 6803507 — 4667956

57) a. 82734501 - 36947906
6 . 4816900 — 3999706
e. 57630900 - 28671945 . -°-)

zu gegenseitiger Probe machen.
58) 407 - 329 -I- 807 - 659
59) 728 — 316 -t 562 — 266
60) 129760 — 113478 -1 49703
61) 89121 - 79314 -I- 6319
62) 3600900 - 1457638 st 297634.

Aufgabe:  Machet die Probe für die Nichtigkeit
der Subtraktionsbcispicle von Nr . 49 —62.

0 . Subtraktion mit benannten Zahlen.
63) Aus einer Kaffe, welche an

Dukaten , Fünsfrankcnthlrn ., preuß . Thlrn.
enthält : 5901 49763 14500 Stück

werden
ausgegebrn : 3749 45879 11976.

Wie viele Stücke bleiben noch von seder Geldsorte
in der Kasse?
64) Aus einer Staatskasse , welche

üstr. Gulden , Gulden , Franken,
enthält : 45169712 19427901 55964712 Stück

werden
ausgegeben : 28790046 12398597 47498129.

Wie viele Stücke von jeder Geldsorte bleiben noch
in derselben?

---) Bei Abtheilungen von großer Schülerzahl läßt

man je den ^ 2'' 4 ' ' g' re' ^ dieselbe Nummer

65) Ein Tuchmacher, welcher von
schwarzem, braunem , blauem Tuch

hat : 637 450 891 Ellen,
verkauft : 579 > 382 716 „

Wie viele Ellen Tuch bleiben ihm noch auf dem
Lager?
66) Ein Kaufmann en gros verkauft Maaren

an X L 0
für : 890 2781 23701 Gulden und

erhält : 637 2190 19807 „ als
Abschlagszahlung . Wie hoch stellt sich noch sein Guthaben
bei X 0 uud 0?
67) Die Länder

X v 6 hatten
vor einem Jahre : 2391963 5772349 30007451 Einw.
Heuer aber nur:  2058740 5072593 29748015 „

Um wie viel hat sich bei X, ü und 6 die Einwoh¬
nerzahl vermindert ? Wie muß die Aufgabe bei einer
Bevölkcrungszunahme gestellt werden?
68) Es betrug die Staatsschuld der Länder

X L 6
im Jahr 1860 : 34721965 74213412 500976589 fl.

„ „ 1866 : 54904587 112193187 1139358043 ^
Um welche Summen haben inner sechs Jahren bei

X, L und 0! die Staatsschulden zugenommen?
69) Ein Geschäft erfordert ein Betriebs -Kapital von
33790 fl . Es gibt

X L 0
6760 9550 X Gulden.

Wie groß ist die Summe , welche 0 (eisten muß?
70) Ein Quantum Wem kostet sammt allen Unkosten
1675 fl. Von demselben wurden abgegeben : ,

eimcrwcis imiweis maaswces
für : 1107 513 379 Gulden.

Stellt sich Gewinn oder Verlust heraus und welcher?
(Fortsetzung folgt .)

Frankfurt  a . M ., den 19. August 1866.
Börsenbericht.

Die verflossene Börscnwoche erfreute sich einer durch¬
gehend festen Haltung , das Geschäft war belebt und an
manchen Tagen animirt , was sowohl in den Umsätzen
als in den Courscn zum entsprechenden Ausdruck gelangte.
Nicht wenig zur Beruhigung diente die Nachricht , daß
allem Anschem nach die französischen Compcnsations-
gelüste beseitigt seien, ja nach der Versicherung verschie¬
dener offiziösen Zeitungen gar nicht eristirt hätten . Qestr.
Fonds fest und prcishaltcnd , da fürs Erste keine neue
östreichische Anleihe erscheinen dürfte , indem die Regie¬
rung andere Finanzmaßregcln vornehmen wird , 1860er
Loose 56V- - 57-/s , National 47 -/4 - 48 , Bank -Actien
646 - 62, Credit -Acticn 125-/„- 129-/„ 1864er Loose 57*/,
bis 61, 1854er Loose 54*/,.

Amerika ». Anfangs der Woche durch starke Arbitrage-
Verkäufe bis 71-/, gedrückt, erholten sich rasch und schlie¬
ßen 71V«, durch die rasche Verbindung mit New-Aork
sind derlei Schwankungen unausbleiblich , vermögen jedoch
das gerechte Vertrauen der Besitzer nicht zu erschüttern.

Qestr . Staatsbahn Priorit . 48 -/„ Lombardische 43,
Darmstädtcr Bankaktien 204, Russen 85.

Von Süddeutschen Fonds wenig Variation , 4°/<,
Bayrische Grundrenten 86-/2, 4 -/, Württcmberger 91*/»,
4->/g Badenser 89*/z, Bayrische Ostbahn 114-/«.

Wiener Wechsel auf anhaltendes Weichen ver Valuta
in Wien , steigend 90—93-/z, verfallene Amerik. Gold-
Coupons 2. 21. National -Coupons 27 -/2-

RudolfS -Loose fl. 12. Augsburger fl. 5. 33. Pappen¬
heimer fl. 5. 21. Badische fl. 35 Loose fl. 52*/, . Kurhes-
fische Rthlr . 54. Ansbacher Loose fl. 10-/, . Freiburger
Loose 4*/».

Vergleich ungstabcllc.
Am 11 August : Am 18. August:

Qestr . Bankactien 655. 664.
„ Creditactien 128. 129-/,.
„ National 48 -/, . 48 -/,.
„ Loose von 1860 57 -/2. 57-/ »-
„ „ „ 1864 59*/». 61*/».

6°/o Amerika „ 1882 72. 71-/s-
Wechsel auf Wien 90. 93.
GoldkourS der K. Württ . Staatskassen -

Verwaltung.
u) mit unveränderlichem Rand -Dukaten 5 fl. 27 kr.

Cours:
württ . Dukaten 5 fl. 45 kr.
6) mit veränderlichem

Cours:

Friedrichsd 'or 9 fl. 54 kr.
Pistolen . . 9 fl. 37 kr.
20-Frankcnstücke 9 fl. 21 kr.
Stuttgart , 16. Aug . 1866.

Redaktion , Druck und Verlag von Jak . Me eh in Neuenbürg.
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